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Pressetext
(Bundesliga)

Die Titelentscheidung in der 35. Saison in der Bundesliga des Österreichi-
schen Ringsportverbands (ÖRSV) scheint vor dem zweiten Vergleich in der 
Finalserie gefallen. Gastgeber AC Wals geht nach einem 39:13-Vorsprung 
in den Rückkampf am 8. Dezember (20 Uhr) in der Sporthalle Walserfeld. 
Alles andere als der 24. Titelgewinn in der Bundesliga bzw. 42. Sieg in den 
nationalen Mannschaftsmeisterschaften käme einem „8. Weltwunder“ 
gleich.  

So wie schon im Grunddurchgang setzten die Salzburger im Hinkampf 
ihre seit Jahren anhaltende Siegesserie fort und „fegten“ den KSK Klaus 
mit 39:13 von der Matte. Das Team von Coach Ulrich Schinhan (er vertritt 
derzeit den erkrankten Cheftrainer Max Außerleitner) entschied elf der 
14 Kämpfe für sich und holte sich nicht weniger als 102 technische Punkte.      

Siebtes Double für den AC Wals
Die jahreslange Ausnahmestellung des Athletikclubs der Gemeinde Wals-
Siezenheim wird auch durch den Erfolg der zweiten Staffel in der National-
liga untermauert. Sollte die erste Mannschaft wie erwartet den Bundesliga-
titel holen, wäre es nach 1997, 1998, 2000, 2003, 2004 und 2006 bereits der 
siebte „Doppelpack“ mit den Gesamtsiegen in der Bundes- und National-
liga.

Heli Mühlbacher bereits fix Sieger der Einzelwertung
Mit Helmut Mühlbacher steht ein Walser Sportler auch in der Einzelwertung 
bereits als Sieger fest. Der ehemalige Nationalkaderringer gewann heuer 
14 seiner 16 Ligakämpfe und holte dabei 52 Punkte (Schnitt 3,25).
Da bereits Koce Nikolov (KG Vigaun/Abtenau) sich mit 68 Punkten die Ein-
zelwertung in der Nationalliga sicherte, gehen alle Liga-Awards der Saison 
2007 nach Salzburg.

AC Wals vor dem 42. Mannschaftsmeistertitel

Die Begegnung am Wochenende

Bundesliga

Finale 1/2, Rückkampf

AC Wals I – KSK Klaus I Samstag, 20.00 Uhr
SH Walserfeld, MP Khalkadarov/KR Kirschner/SR Salmer

Finale 1/2, Hinkampf

KSK Klaus I – AC Wals I 13:39 (8:18)
Winzersaal Klaus, 500, MP Ratz/KR Heiss/SR Irnberger 
Bisherige Saisonergebnisse: Auswärts 37:18 (16:11) bzw. Heim 38:18 (22:7) für 
den AC Wals  

 
 

ÖRSV-Presseservice
Jochen Dünser
Telefon 0664/80 588 221 oder 05572/501-221
Fax 05572/501-97221 oder 05572/501-752
E-Mail: jochen.duenser@vn.vol.at 



Tabelle
(Bundesliga)

Abschlusstabellen  
Bundesliga 2007 Grunddurchgang 
1. AC Wals I 8  8 0 0 319:118 16

2. KSK Klaus I 8 5 0 3 242:195 10

3. KSV Götzis I 8 5 0 3 233:192 10

4. RSC Inzing I 8 2 0 6 174:253 4

5. TK AC Hörbranz 8 0 0 8 110:320 0

Drei Tage vor dem 2. Finalkampf in der Ringerbundesliga hat der A.C. 
Wals den Prozess in der Rechtssache gegen KSK Klaus gewonnen, nun 
liegt ein Berufungsurteil vor.
Das Oberlandesgericht Linz hat die erstinstanzliche Entscheidung zur 
Gänze umgedreht und das Klagebegehren vollständig und für die 
klagende Partei KSK Klaus kostenpflichtig abgewiesen. Die Haftung 
des A.C. Wals wurde zur Gänze verneint. Der klagenden Partei steht 
es frei beim Obersten Gerichtshof eine Revision einbringen, da der 
Rechtsfrage über die besonderen Verhältnisse des Einzelfalles Bedeu-
tung zukommt und eine Rechtsprechung in einem nur annähernd 
vergleichbaren Sachverhalt nicht vorliegt. Der Oberste Gerichtshof 
entscheidet dann endgültig. Es ist abzuwarten, ob der KSK Klaus die-
sen Weg geht.
Der A.C. Wals möchte sich auf diesem Wege nochmals beim Vize-Prä-
sidenten Dr. Gerhard Schöppl für die Unterstützung bedanken.

Quelle: Originaltext Homepage AC Wals – www.ac-wals.com

 

A.C. Wals gewinnt Prozess 
gegen den KSK Klaus


